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Entomologische Bibliographie von Dr. h.c. Georg Warnecke 

(28. April 1883 - 20. September 1962)

Hubert Thöny & Thomas J. Witt †

Kurz vor Drucklegung dieser Publikation ist völlig überraschend der Zweitautor Herr Prof. 
Dr. h. c.  rer. nat. Thomas J. Witt, am. 27.01.2019 verstorben. Es ist sicherlich in seinem 
Sinne dass diese Publikation veröffentlicht wird, hatte er doch gerade an dieser  
“Detektivarbeit“ sehr viel Freude.

Im Andenken an meinen Freund und in großer Dankbarkeit Herrn Thomas J. Witt gewidmet.

Abstract

The entomological bibliography of the late entomologist Landgerichtsdirektor Dr. h.c. Georg 
Warnecke, Hamburg, is updated with 39 additional references. Personal memories written by 
Dr. Klaus Sattler, London, shed new light on some aspects of Warnecke's personality.

Zusammenfassung

Die entomologische Bibliographie des verstorbenen Hamburger Entomologen 
Landgerichtsdirektor Dr. h.c. Georg Warnecke, Hamburg, wird um 39 Zitate erweitert und 
auf den neuesten Stand gebracht. Vorab bringen persönliche Erinnerungen aus der Feder von 
Dr. Klaus Sattler, London, neue Aspekte zur Kenntnis der Persönlichkeit des Verstorbenen.

Einleitung

Die entomologische Bibliographie von Dr. Georg Warnecke wurde bereits mehrfach (Harz 
1964, 1969) bearbeitet und ergänzt, die letzte Fassung stammt aus der Feder von Weidner 
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1974. Anlass für die Neupublikation der entomologischen Bibliographie gab die Übernahme 
der Bibliothek des verstorbenen Lepidopterologen Manfred Gick, Himmelkron, die heute in 
die Bibliothek des Museum Witt, München, integriert ist. Gick hinterließ den Verfassern eine 
Neufassung von Warnecke’s entomologischer Bibliographie, die von diesem im Jahre 2012 
um 11 Zitate erweitert worden war. Eigene Recherchen der Verfasser erbrachten weitere 28 
Zitate.

Warnecke war Schriftleiter der "Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für 
Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck", in denen er selber viele Beiträge veröffentlicht 
hat. So wurde diese Zeitschrift, die 1947/48 (1) bis 1963/64 (16) Nr.3 erschien, komplett 
gesichtet.

Erinnerungen an Dr. h.c. Georg Warnecke, Hamburg  

Klaus Sattler

Meine lepidopterologische Laufbahn hatte im Jahre 1943 an der Bismarck-Oberschule in 
Stettin begonnen, wo der bekannte Lepidopterologe  Dr. Ernst Urbahn mein Biologielehrer 
wurde. Urbahn hatte nur wenige Jahre zuvor, gemeinsam mit seiner Frau Herta Urbahn, die 
bekannte Pommernfauna (Urbahn & Urbahn 1939) veröffentlicht (Sattler 2003). In dieser 
wie auch vor allem in den Gesprächen mit den Urbahns tauchte oft der Name Warnecke auf. 
Nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges, im Frühjahr 1946 als Heimatvertriebener im 
nördlichsten Schleswig-Holstein gelandet, suchte ich dort, ermutigt durch meinen vor allem 
botanisch interessierten Biologielehrer Friedhelm Menzel in Niebüll, den Anschluss an 
lokale Entomologen und wurde bald an den damaligen Landgerichtsdirektor Georg Warnecke 
in Hamburg verwiesen. Letzterer war Vorsitzender der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft 
für Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck und zugleich Schriftleiter der Mitteilungen 
dieser Arbeitsgemeinschaft, ein Amt das er bis zu seinem Tode im Jahre 1962 innehatte. 
Warnecke ermunterte mich nicht nur zum Beitritt in die Arbeitsgemeinschaft, sondern regte 
mich an, meine bescheidenen lepidopterologischen Beobachtungen für die Mitteilungen 
aufzuschreiben und druckte meinen ersten kleinen Beitrag über ein Massenauftreten des 
Stachelbeerspanners (Abraxas grossulariata (L.)) in der Landschaft Angeln (Sattler 1952). 
Es entwickelte sich jedenfalls bald ein umfassender, für mich und meine lepidopterologische 
Entwicklung äusserst wertvoller Briefwechsel. 
Warnecke hatte, fast zeitgleich mit der Pommernfauna der Urbahns, ein Namensverzeichnis 
der Großschmetterlinge der sogenannten Nordmark herausgebracht, das 843 Arten aufführte 
(Warnecke 1939), nach dem Kriege aber vergriffen war. Da auch keinerlei 
Kopiermöglichkeiten existierten, lieh Warnecke mir großzügigerweise sein Handexemplar, 
das ich mir in ein Schulheft abschrieb.
Wir waren inzwischen von Niebüll nach Flensburg gezogen, als sich die Gelegenheit zu 
einem ersten persönlichen Treffen bot. Warnecke verbrachte nämlich einen Urlaub mit 
seiner Ehefrau, Margarethe Warnecke, in Langballigau, einem Örtchen in Angeln an der 
Flensburger Außenförde. Um die Verkehrsmittel war es zu der Zeit noch schlecht bestellt, 
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und außerdem hatte ich als Oberschüler kaum Taschengeld. So lieh ich mir von einem 
Lehrer ein Fahrrad, um einen Nachmittag, der sich als äußerst lehrreich erweisen sollte, 
mit Warneckes zu verbringen. Herr Warnecke zeigte mir u.a. eine Schachtel mit Faltern, 
die er dort nebenbei gesammelt hatte, und dadurch konnte ich eine ganze Anzahl mir 
wohlbekannter Arten mit den mir ebenso wohlbekannten Namen zusammenführen. Bei 
einem gemeinsamen Strandspaziergang lernte ich, wo sich unter Honckenya peploides (L.) 
Ehrh. (Caryophyllaceae) und anderen Strandpflanzen die Raupen von Agrotis ripae Hübner 
tagsüber im Sande versteckten. Infolge späterer Entwicklungen dürfte die Art dort, wie 
auch an manchen anderen Orten entlang der Flensburger Förde inzwischen verschwunden 
sein. Später am Nachmittag begann es so fürchterlich zu gießen, daß Warneckes Mitleid 
mit mir kriegten und mir vorschlugen, mit der Kleinbahn zurück nach Flensburg zu fahren. 
Da ich mittellos war, gab Warnecke mir das Fahrgeld, wobei seine Frau ihn extra darauf 
aufmerksam machte, daß es auch für den Transport des Fahrrads reichen müßte. Nachdem 
ich aber ohnehin total durchweicht war, ehe ich auch nur in die Nähe des Kleinbahnhofs 
gekommen war, strampelte ich direkt nach Hause und führte das gesparte Fahrgeld einem 
besseren Zweck zu.  
Im Mai 1953 fand die Jahreshauptversammlung der Arbeitsgemeinschaft in Hamburg, im 
Altonaer Museum statt. Dazu hatte ich einen Vortrag über Beobachtungen am Flussaal in der 
Flensburger Förde angemeldet (Sattler 1953). Zunächst einmal musste ich aber möglichst 
billig nach Hamburg kommen. Zwischen Flensburg und Kiel war meine Monatskarte gültig, 
aber der Plan, von Kiel nach Hamburg per Anhalter zu fahren zerschlug sich, so dass die 
Bahnfahrt fast den Rest meiner Barschaft aufbrauchte. In Hamburg meldete ich mich 
zunächst bei Warneckes, und Frau Warnecke, immer praktisch veranlagt, schlug gleich zwei 
Spiegeleier in die Pfanne um mich ordentlich zu füttern, ehe ich mich auf den Weg in eine 
Jugendherberge machte. Die Jahresversammlung war für mich ein voller Erfolg, weil ich 
viele neue Bekanntschaften machte und mein Vortrag etwas Abwechslung in die zumeist 
ornithologischen oder entomologischen Beiträge brachte.
Mit Beginn  meines Studiums 1953 in Kiel kam ich mit den dortigen Entomologen in 
Kontakt; und zwar vor allem mit Dr. Fritz Heydemann, Professor an der Universität und 
Leiter der Obstbau Versuchs- und Lehranstalt in Kiel-Kronshagen. Heydemann war 
ebenfalls ein guter Bekannter meines ehemaligen Stettiner Lehrers Urbahn, und meinte, als 
ich mich entsprechend bei ihm vorstellte, "dann  müssen wir Sie wohl etwas unter unsere 
Fittiche nehmen". Ich besuchte ihn während meiner Studienzeit fast wöchentlich, blieb oft 
zum Abendessen, und er zeigte mir interessante Teile seiner Sammlung, brachte mir die 
Genitalpräparation bei und lieh mir irgendwelche interessanten Separata, die ich in der Bahn 
und am Wochenende zu Hause in Flensburg studierte. Es war aber ein Problem für mich, dass 
Heydemann und Warnecke sich spinnefeind waren. Ich habe nie herausgefunden, worauf der 
Konflikt beruhte, doch reichte er wohl in Warneckes Zeit als Landgerichtsdirektor in Kiel 
zurück und milderte sich auch nach seiner Versetzung nach Hamburg nicht. Eigentlich gab 
es kaum einen Grund für wissenschaftlichen Streit; denn Warnecke befasste sich vorwiegend 
mit faunistischen Problemen und Fragen der Verbreitung europäischer Großschmetterlinge, 
während Heydemann besonders morpho-taxonomisch arbeitete. Eine frühe umfassende 
Studie Heydemanns über Ematurga atomaria (L.) wurde von Warnecke anfangs gar recht 
positiv bewertet. Streitpunkte waren später der sogenannte atlantische Klimakeil, eine 
Zone mit besonders verarmter Flora und Fauna. Auch um den Industriemelanismus gab  es 
Meinungsverschiedenheiten und um die Frage, ob der Hochmoor-Perlmuttfalter, Boloria 
aquilonaris (Stichel), im Harz vorkäme. Heydemann hatte da vor Zeiten von der Firma 
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Staudinger ein oder zwei angeblich vom Harz stammende Falter erworben, die er auch 
anlässlich einer Tagung in Hamburg vorwies. Warnecke akzeptierte zwar die Bestimmung 
dieser Tiere, nicht jedoch, dass sie wirklich aus dem Harz stammten. Als Heydemann gar 
ein Systematisches Verzeichnis der schleswig-holsteinischen Tagfalter und deren Rassen 
veröffentlichte (Heydemann 1955) und in diesem Zusammenhang von einer "Reliktfauna" 
sprach, obgleich eine verarmte gemeint war, fiel Warnecke genüsslich über ihn her, was 
schon aus dem Titel seiner Kritik ersichtlich ist (Warnecke 1956). Auch einen Beitrag zur 
Lepidopteren-Fauna Afghanistans (Heydemann 1954) fand Warnecke blamabel. Es handelte 
sich dabei um Tagfalter, gesammelt von deutschen Entwicklungshelfern, zumeist in der 
Umgebung von Kabul, und mangels eingehender Kenntnis der einschlägigen Literatur 
unterlief Heydemann wohl der eine oder andere Fehler. Immerhin war er vorsichtig genug, 
darin nur eine neue Art zu beschreiben, Melitaea delerei Heydemann, 1954, die bis heute ihre 
Gültigkeit besitzt. Bei diesen Scharmützeln war es offenbar Heydemann, der "die härteren 
Hiebe" einsteckte, wie Dr. Walther Emeis, Professor an der Pädagogischen Hochschule in 
Flensburg und Landesbeauftragter für Naturschutz, anläßlich einer unserer Unterhaltungen 
bemerkte. Es war übrigens Emeis, der mein Interesse auf die Microlepidoptera lenkte, "weil 
die Makros ohnehin gut bekannt sind."
Warnecke verstand nur zu gut, dass ich mich nach dem Antritt meines Studiums irgendwie 
mit dem Kieler Lager arrangieren musste und hat mich nie in dieser Beziehung negativ 
beeinflußt. Heydemann dagegen bedeutete mir einmal, dass ich eigentlich nicht nach 
Hamburg gehörte, musste aber akzeptieren, dass ich  nach all der Förderung durch Warnecke 
nicht bereit war, den Kontakt abzubrechen. Mein alter Lehrer Urbahn dagegen sah mit 
Besorgnis, dass ich zwischen zwei Stühle fallen könnte. Zum Glück stand mein Doktorvater, 
der Systematiker und Meereskundler Professor Dr. Adolf Remane, über diesen Dingen.
Als ich nach Abschluss meines Studiums zunächst als Stipendiat der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft an die Zoologische Staatssammlung nach München kam, nutzte ich 
die gelegentlichen Heimfahrten zu meiner Familie im höchsten Norden Deutschlands stets 
zu einer Unterbrechung in Hamburg-Altona. Dort traf sich einmal monatlich im Altonaer 
Museum, in dem es damals noch einen Naturkundler gab, der Naturwissenschaftliche 
Verein Hamburg. Nach den Sitzungen, an denen auch Warnecke meist teilnahm, gab es 
stets ein geselliges Beisammensein in der Gaststätte des nahen Altonaer Bahnhofs, das mir 
Gelegenheit zu persönlichen Gesprächen mit Warnecke und anderen Hamburger Bekannten 
bot, ehe ich dort den Nachtexpress nach Dänemark bestieg, der mich um Mitternacht an 
mein Reiseziel Flensburg brachte.
Der Internationale Entomologen-Kongress 1960 in Wien erwies sich als günstige Gelegenheit 
für meine zukünftige Frau einen Teil meiner manchmal auch mir bis dahin nur brieflich 
bekannten entomologischen Kollegen aus aller Welt kennenzulernen. Bei einem zwanglosen 
Beisammensein mit Urbahns und Warneckes gaben die beiden Entomologenfrauen meiner 
Künftigen wohlgemeinte Ratschläge und einige Einblicke in das, was ihr bevorstand. Nie 
hab ich vergessen, wie Frau Warnecke berichtete, dass sie auf der Hochzeitsreise von Kiel in 
die Alpen die Namen der zu erwartenden Erebienarten lernen sollte. 
Durch Warnecke wurde mir erstmals klar, dass die kriegerischen Auseinandersetzungen 
zwischen den Völkern nicht zugleich auch Feindschaft zwischen deren Staatsangehörigen 
bedeuten müssen – und schon gar nicht in der Wissenschaft. So empfing Warnecke zum 
Beispiel während des Zweiten Weltkriegs durchaus Separata der Arbeiten E.P. Wiltshires, 
der einem gemeinsamen Bekannten in Schweden immer zwei Exemplare geschickt hatte, 
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vermutlich wissend, wo das zweite landen würde. Sicher ging es mit dem Gegenverkehr 
ähnlich; denn Wiltshire, als britischer Diplomat im Iran, konnte selbstverständlich 
ebenso wenig Postkontakte mit dem Landesfeind pflegen, wie Warnecke als deutscher 
Staatsbeamter. 
Da ich mich mit der Zeit zunehmend den Microlepidoptera zuwendete, liess auch die Ko-
rrespondenz mit Warnecke etwas nach, doch sah ich ihn zuletzt noch wenige Monate vor 
seinem Ableben (2. September 1962). Er war zwar körperlich etwas geschwächt aber geistig 
weiterhin lebendig und interessiert, und sein Tod hat mich überrascht.
Georg Warnecke war der Schriftleiter der Mitteilungen der Faunistischen 
Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck von Anfang an bis 
fast zum Ende der Zeitschrift. Ich hatte vor Jahren dazu für die Bibliothek des Natural 
History Museums, London, eine Tabelle aller erschienenen Teile samt Erscheinungsdaten 
zusammengestellt: 

Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, 
Hamburg und Lübeck (Neue Folge) 1947-1964.

(archiviert in: Bibliothek Natural History Museum, London (E.S. 1327); Zoologische 
Staatssammlung München (ZD 86) und Museum Witt München (D/275).

Jahrgang	      Number        Pages	 Date of publication

         [1]	           1		  1-8	 1947 (December)
	           2		  1-8	 1948 (January)
	           3		  9-24	 1948 (February 
	           4		  25-32	 1948 (March)
	           5		  33-40	 1948 (April)
	           6		  41-50	 1948 (May)
	           7		  51-58	 1948 (June/July)
	           8/9		 59-68	 1948 (August/September)
	           10/11	 69-80	 1948 (October/November)
          2	           1/2		 1-12	 1949
	           3/4		 13-24	 1949
	           5/6		 25-36	 1949  [pages 37-72 were never issued]
	          7/8	 73-84	 1949
	           9/10	 85-100	 1949
                         11/12	 101-124	 1949 (includes index to Jahrgang 1,2)
          3            1		  1-8	 1950
                         2		  9-20	 1950
           4            1		  1-16	 1951
           	           2		  17-40	 1951
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                         3		  41-55	 1951
           5	           1		  1-24	 1952
                         2		  25-46	 1952
                         3		  47-70	 1952
           6            1		  1-12	 1953
                         2		  13-51	 1953
                         3		  53-68	 1953
           7            1		  1-16	 1954
                         2		  17-32	 1954
                         3		  33-50	 1954
           8            1		  1-36	 1955
                         2		  37-84	 1955
                         3		  85-108	 1955
Index to Jahrgang 3-8	 37-60	 1957(February)
The pagination of the Index is a mystery. It was issued together with Jahrgang 9, number 
3, which also commences with page 37

           9            1		  1-16	 1956
                         2		  17-36	 1956
                         3		  37-52	 1957(February)
           10          1		  1-15	 1957(April)
                         2		  17-55	 1957(August)
                         3		  57-72	 1957(November)
           11            1		  1-16	 1958(March)
                           2		 17-28	 1958 (May)
                           3		 29-44	 1958 (December 1)
                           -		  1-13	 1959(August) Index to Jahrgang 9-11
           12            1		 1-20	 1959(April)
                           2		 21-28	 1959(April)
                           3		 29-60	 1959 (October)
                           4		 61-82	 1959(December)
           13            1		 1-20	 1960(April)
                           2		 21-36	 1960 (August)
                           3		 37-47	 1960 (November)
                           4		 49-68	 1961(March)
           14            1		 1-20	 1961(August)
                           2		 21-56	 1961(November)
                           3		 57-76	 1962(April)
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           15            1		 1-36	 1962 (September)
                           2		 37-52	 1962 (September)
Number 3 and an index to Jahrgang 12-14 were announced as being in preparation (15: 
36); however, due to the death of the editor on 20 September 1962, they were never 
published.

           16            1		 1-20	 1963 (May)
                           2		 1-28	 1964 (May)
                     3		  29-72	 1964 (September)

According to a note in Heft 3, page 72, the title of the Mitteilungen was to change to Corax 
from Jahrgang 17 onwards; however, this never materialized, and the journal ceased 
publication after Jahrgang 16, number 3.
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Warnecke G. (1910) (3. - 10.9): Beiträge zur Lepidopterenfauna Schleswigs. Zugleich ein 
Nachtrag zu dem Verzeichnis der von den Herren Hansen und Paulsen bei Flensburg gefangenen    
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Warnecke G. (1912) (5.2.): Die Literatur über Agrotis lidia Cr. –  Internationale entomologische 
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Internationale entomologische Zeitschrift 6 (26): 179-180, Guben.

H10_227-272_Entomologische Bibliographie von Dr. h.c. Georg Warnecke11.indd   9 16.09.19   15:01



236 237

Warnecke G. (1913) (19.7.): Colias aurora Esp. – Societas Entomologica 28 (14): 57-59, Zürich.
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Warnecke G. (1918) (24.8.): Die Verbreitung von Parage maera L. und megaera L. in 
Norddeutschland und Nordeuropa als Beispiel für die Verbreitung sibirischer und orientalischer 
Lepidopteren – Internationale entomologische Zeitschrift 12 (11): 85-86, Guben, mit Karte.
Warnecke G. (1918) (19.10.): Zur Distelfalterwanderung 1918. – Internationale entomologische 
Zeitschrift 12 (15): 116-117, Guben.
Warnecke G. (1919): Die Überwinterung des Admirals in Deutschland. – Entomologisches 
Jahrbuch (Krancher) 28: 63-70, Leipzig.
Warnecke G. (1919) (8.2.): Satyrus arethusa Schiff, nov. subsp. alphea Warn. – Internationale  
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Warnecke G. (1922) (1.8.): Zwei neue europäische Noctuiden-Formen. – Neue Beiträge zur 
systematischen Insektenkunde 2 (10): 93, Husum (Calamia phragmitidis f. maculata, Xylocampa 
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Warnecke G. (1924): Die Großschmetterlinge der Umgegend von Hamburg-Altona. Nach 
den Beobachtungen der Mitglieder des Entomologischen Vereins zu Hamburg-Altona. 1. Teil. 
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236, 245-248, Guben (56 Arten).
Warnecke G. (1925) (17. - 31.1.): Über die Variabilität und Verbreitung von Dasypolia templi 
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Zeitschrift neu beschriebenen Aberration helena von Limenitis populi L. (Weibchen). –
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Oberrheingebietes von Basel bis Mainz? (Kritische Besprechung der Arbeit von Huber: Die 
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(Lep., Geometr.). – Entomologische Zeitschrift 42 (6): 61-65, 1 Karte, Frankfurt a. M.
Warnecke G. (1928) (6. - 12.): Die Schwärmer (Sphingidae) von Schleswig-Holstein, Hamburg 
und Lübeck. – Die Heimat 38 (6-12): 136-139, 187-189, 205-209, 232-234, 252-255, 279-282, 6 
Abb., Kiel (16 Arten).
Warnecke G. (1928): Aufforderung zur Beobachtung eines Tagschmetterlings in Lauenburg 
(Melanargia galathea L.). – Lauenburger Heimat: 106-107, 1 Abb.
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Warnecke G. (1928/1929) (1.8.1928 - 15.7.1929): Allgemeine Übersicht der neueren 
faunistischen Literatur über die Makrolepidopteren Mitteleuropas. – Internationale. 
entomologische Zeitschrift 22 (17, 18, 20-22, 27, 30, 36): 177-178, 200, 206-208, 213-215, 255-
256, 283-284, 366, (1929) (37-39, 41, 44): 351-352, 359-360, 383-384, 410-412, 23 (6, 7, 9, 15): 
85-86, 107-108, 135, 192, Guben.
Warnecke G. (1929): Ist Parnassius apollo L. ein Glazialrelikt? – Verhandlungen 10. Congress 
International de Zoologie Budapest 1927, 2: 1464-1469, 2 Karten, Budapest.
Warnecke G. (1929): Über Einwanderung und Grenzvorkommen von Großschmetterlingen in 
Ostholstein. – Schriften des naturwissenschaftlichen Vereins für Schleswig-Holstein 19 (1): 26-
58, 1 Karte, Kiel.
Warnecke G. (1929) (22.1.): Eine neue Pararge-Art aus Süd-Arabien: Pararge felix n. spec. 
Warn. (Lep. Rhopal.). – Internationale entomologische Zeitschrift 22 (40): 365-367, Guben.
Warnecke G. (1929) (1.3.): Über die Verbreitung von Colias myrmidone Esp. in Mitteleuropa 
nördlich der Alpen und über ihr Auftreten in Ostpreußen. – Internationale entomologische 
Zeitschrift 22 (45): 413-422, 1 Karte, Guben.
Warnecke G. (1929) (22.3.): Kurzer Überblick über die Geschichte des Entomologischen Vereins 
für Hamburg-Altona. – Internationale entomologische Zeitschrift 22 (48): 452-455, Guben.
Warnecke G. (1929) (1.4.): Nonagria geminipuncta Hatchett nov. ab. jaeschkei Warn. (Lep. 
Noct). – Internationale entomologische Zeitschrift 23 (1): 7, 1 Abb., Guben.
Warnecke G. (1929) (15.7.): Über die Einwanderung von Melanargia galathea L. (Lep. Rhopal.) 
in Norddeutschland. – Deutsche entomologische Zeitschrift 1929 (2): 121-128, 1 Karte, Berlin.
Warnecke G. (1929) (15.8.): Übersichtskarte der Verbreitung von Parnassius apollo L. in Europa. 
– Internationale entomologische Zeitschrift 23 (19): 223-225, 2 Karten, Guben.
Warnecke G. (1929): Die Großschmetterlinge der Umgegend von Hamburg-Altona. Nach den 
Beobachtungen der Mitglieder des Entomologischen Vereins zu Hamburg-Altona. III. Teil. Die 
Spinner. – Verhandlungen des Vereins für naturwissenschaftliche Heimatforschung Hamburg 20, 
(1928): 31-69 (66 Arten).
Warnecke G. (1929) (8.): Bitte um Beobachtung eines Tagschmetterlings in Holstein. – Die 
Heimat 39 (8): 188, Kiel.
Warnecke G. (1929) (8. - 5.11.): Wo liegt in Deutschland die Nordgrenze des ständigen 
Vorkommens von Papilio podalirius L.? – Internationale entomologische Zeitschrift 23 (30-31): 
357-368, 369-375, 1 Karte, Guben.
Warnecke G. (1929) (1.12.): Weitere neue Macrolepidopteren aus Südarabien. – Internationale 
entomologische Zeitschrift 23 (33): 389-392, 1 Abb. mit 3 Fig., Guben (Cossus frater sp. n., 
Leucania affinis sp. n.).
Warnecke G. (1929) (8. - 22.12.): Kurze Übersicht über einige zoogeographisch wichtige 
Funde von Macrolepidopteren, welche in den letzten Jahrzehnten in Europa gemacht sind. –
Entomologische Zeitschrift 43 (17-18): 203-204, 215-218), Frankfurt a. M. (46 Arten).
Warnecke G. (1929): Eiszeit und Nacheiszeit in ihrem Einfluß auf die Zusammensetzung der 
Schmetterlingsfauna Schleswig-Holsteins. – Nordelbingen 7 (1928): 424-454, 9 Abb..
Warnecke G. (1929): Über eine in Ameisennestern lebende Schmetterlingsraupe Schleswig-
Holsteins. – Die Heimat 39 (6): 131-134, Kiel.
Warnecke G. (1928/1930) (22.12.1929, 3.1.1930): Neuere Beobachtungen über die Verbreitung 
einiger Makrolepidopteren in Schleswig-Holstein. – Entomologischer Anzeiger 9 (24): 457-460; 
10 (1): 1-3, Wien (18 Arten).
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Warnecke G. (1930): Die Benennungssucht in der Entomologie. – Entomologisches Jahrbuch 
(Krancher) 39: 53-58, Leipzig.
Warnecke G (1930) (20.2.): Die Großschmetterlinge der Hamburgischen Südarabienexpedition 
C. Rathjens - H. v. Wissmann (mit einer Einleitung von H. v. Wissmann, Wien). – Mitteilungen 
der Münchner Entomologischen Gesellschaft 20: 21-40, 4 Abb. (48 Arten, bis auf die Warnecke 
überlassenen Dubletten 1943 im Zoologischen Museum Hamburg verbrannt).
Warnecke G. (1930) (8.3.): Zur Frage der Reliktnatur von Acidalia trilineata Sc. (Lep. Geom.) in 
Mitteldeutschland. – Internationale entomologische Zeitschrift 23 (46): 528, Guben.
Warnecke G. (1930) (8.5.): Über die bisher bekanntgewordene Verbreitung von Lemonia taraxaci 
Esp. in Mitteleuropa. – Entomologische Zeitschrift 44 (3): 42-43, Frankfurt a. M.
Warnecke G. (1930) (8.6.): Einige Bemerkungen zu asiatisch-paläarktischen Schmetterlingsarten 
der Subfamilie der Helmitheinae (Lep. Geom.). – Internationale entomologische Zeitschrift 24 
(10): 132-134, Taf. I und II, Guben (6 Arten, von denen nur noch eine Syntype von Thalera 
fimbrialis major in der Sammlung Warnecke erhalten geblieben ist, alles übrige 1943 im 
Zoologischen Museum Hamburg verbrannt).
Warnecke G. (1930) (22.8.): I. Welche Arten der Hydroecia nictitans- Gruppe (Lep. Noct.) 
kommen im Niederelbgebiet vor? II. Hydroecia paludis Tutt = chrysographa Hübner. – 
Internationale entomologische Zeitschrift 24 (20): 220-225, 4 Abb., Guben.
Warnecke G. (1930) (1.11.): Miana captiuncula Tr. (Lep. Noct.) in Schleswig-Holstein. –
Internationale entomologische Zeitschrift 24 (29): 314, Guben.
Warnecke G. (1930) (11.): Sideridis (Leucania) velutina Esp. nov. subsp. enervata Warn. (Lep.
Noct.). – Mitteilungen der Deutschen entomologischen Gesellschaft 1 (8): 120-121, Berlin.
Warnecke G. (1930) (8.12.): Lampropteryx (Larentia) interponenda n. spec. Warn., eine neue 
Art der Lampropteryx suffumata Hb.-Gruppe (Lep. Geom.). – Internationale entomologische 
Zeitschrift 24 (34): 361-366, 4 Abb., 1 Taf., Guben.
Warnecke G. (1930): Die Großschmetterlinge der Umgegend von Hamburg-Altona. Nach den 
Beobachtungen der Mitglieder des Entomologischen Vereins zu Hamburg-Altona. II. (muß 
richtig heißen IV.) Teil: Nolidae, Cymbidae, Syntomidae, Arctiidae, Heterogynidae, Zygaenidae, 
Cochlididae, Psychidae (Sesiidae bearbeitet von L. Zukowsky), Cossidae, Hepialidae. – 
Verhandlungen des Vereins für naturwissenschaftliche Heimatforschung zu Hamburg 21 (1929): 
13-46 (78 Arten).
Warnecke G. (1930): Die Bedeutung der Lage des Kreises Herzogtum Lauenburg in 
tiergeographischer Hinsicht, erläutert durch die Besprechung seiner Schmetterlingsfauna. I.-II. 
Teil. – Lauenburger Heimat 6: 54-57, 140-146, 10 Abb.
Warnecke G. (1930) (22.1.): Kurze Mitteilung zur Biologie von Larentia turbata Hb. –
Internationale entomologische Zeitschrift 23: 461, Guben.
Warnecke G. (1930/1931) (8.1930 - 4.1931): Die Tagfalter Schleswig-Holsteins. – Die Heimat 
40 (8-12): 183-185, 209-213, 228-231, 251-253, 281-283, 8 Abb.; 41 (1, 2, 4): 12-14, 40-41, 87-
90, 7 Abb., Kiel.
Warnecke G. (1931): Der große Weinschwärmer (Hippotion celerio L.) in Mitteleuropa. –
Entomologisches Jahrbuch (Krancher) 40: 103-106, Leipzig.
Warnecke G. (1931) (15.1.): I. Miana captiuncula Tr. (Lepid. Noct.) ist kein "Glazialrelikt". 
II. Miana captiuncula in Schleswig-Holstein. – Zeitschrift des Österreichischen Entomologen-
Vereines 16 (1): 2-6,1 Karte, Wien.
Warnecke G. (1931) (8.3.): Anfrage betr. Arctia maculosa Gern. – Internationale entomologische 
Zeitschrift 24 (46): 486, Guben.
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Warnecke G. (1931) (1.4.): Einige Bemerkungen über die drei im Niederelbgebiet 
vorkommenden Arten des Oporinia dilutata-autumnata-Formenkreises (Lep. Geom.). –
Internationale entomologische Zeitschrift 25 (1): 9-14, 3 Abb., Taf. I-II, Guben.
Warnecke G. (1931) (25.5., 1.6.): Cidaria (Xanthorhoe) ferrugata Cl. und spadicearia Schiff. 
(Lep. Geom.). – Internationale entomologische Zeitschrift 25 (8, 9): 77-83, 85-91, 6 Abb., Guben.
Warnecke G. (1931) (8.6.): Wird 1931 ein Wanderjahr für Pyr[ameis] cardui L.? – Internationale 
entomologische Zeitschrift 25 (10): 108, Guben.
Warnecke G. (1931) (22.6.): Ist chrysographa Hb. 221 der älteste Namen für die bisher mit 
Hydroecia paludis Tutt bezeichnete Art oder ist chrysographa Hb. 221 = nictitans Bkh. (Lep., 
Noct.)? – Entomologische Zeitschrift 45 (6): 80, Frankfurt a. M.
Warnecke G. (1931) (1.7.): Zur diesjährigen Frühjahrseinwanderung von Pyrameis cardui L. in 
Mitteleuropa. – Internationale entomologische Zeitschrift 25 (13): 133-134, Guben.
Warnecke G. (1931) (20.7. - 20.11.): Ein weiterer Beitrag zur Makrolepidopterenfauna der 
nordfriesischen Inseln. – Entomologischer Anzeiger 11 (14, 16, 18, 20, 22): 271-274, 307-310, 
350-353, 385-388, 432-434, Wien (182 bis 1928 beobachtete und 30 seit 1929 für die Inseln neu 
gefundene Arten).
Warnecke G. (1931) (22.7.): Die Bezeichnung der deutschen Formen von Polyphaenis sericata 
Esp. (Lep. Noct.). – Entomologische Zeitschrift 45 (8): 122-123, Frankfurt a. M.
Warnecke G. (1931) (1.8.): Bitte um Mitarbeit. – Internationale entomologische Zeitschrift 25 
(17): 174-175, Guben.
Warnecke G. (1931) (8.9.): Der nördliche Verbreitungskreis der Selidosema ericetaria Vill.
(plumaria Schiff.) (Lepid. Geom.). – Internationale entomologische Zeitschrift 25 (22): 217-222, 
Guben.
Warnecke G. (1931) (10.): Zur Verbreitung von Valeria oleagina F. (Lep. Noct.) in Mitteleuropa, 
insbesondere in Pommern. – Stettiner Entomologische Zeitung 92 (2): 259-265, 1 Karte, Stettin.
Warnecke G. (1931) (8.10.): Die Verbreitung von Lycaena meleager Esp. (Lep. Rhop.) in 
Deutschland. – Entomologische Zeitschrift 45 (13): 185-189, 1 Karte, Frankfurt a. M.
Warnecke G. (1931) (8.11.): Einige kritische Bemerkungen über die Frage der Verwendbarkeit 
meteorologischer Klimamessungen für zoogeographische Untersuchungen. – Internationale 
entomologische Zeitschrift 25 (30): 302-306, Guben.
Warnecke G. (1931) (22.5.): Zu der Anfrage betreffend Plusia gutta (Auskunftstelle) –
Entomologische Zeitschrift 45: 63.
Warnecke G. (1931): Über die Verbreitung von Agrotis cuprea. – Zeitschrift des Österreichischen 
Entomologen-Vereines 17 (9-10): 58-60, 61-67.
Warnecke G. (1931): Die Bezeichnung der deutschen Formen von Polyphaenis sericata Esp. 
(Lep., Noct.). – Entomologische  Zeitschrift Frankfurt a.M. mit Insektenbörse 45 (8): 122-123.
Warnecke G., 1931: Zum Vorkommen von Heliothis peltigera in Mitteleuropa. – Flora og Fauna 
Heft 5:147-148. 
Warnecke G. (1931/1932): Die Großschmetterlinge der Umgegend von Hamburg-Altona. Nach 
den Beobachtungen der Mitglieder des Entomologischen Vereins zu Hamburg-Altona. V. Teil. Die 
Eulen (Noctuiden). – Verhandlungen des Vereins für naturwissenschaftliche Heimatforschung zu 
Hamburg 22 (1930): 126-175, 23 (1931): 1-62, Hamburg (308 Arten).
Warnecke G. (1932): Über die Anpassung der Raupe von Sphinx ligustri L. an fremdländische 
Futterpflanzen. – Entomologisches Jahrbuch (Krancher) 41: 97-100, Leipzig. 
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Warnecke G. (1932) (20.1. - 10.6.): Beiträge zur Verbreitung einiger als alpin geltender Larentien 
außerhalb des Alpengebietes (Lepidoptera Geom.). – Entomologischer Anzeiger 12: (2, 3, 5-8): 
31-34, 45-48, 79-82, 103-106, 117-120, 139-141, Wien (19 Larentia-Arten).
Warnecke G. (1932) (8.2.): Ergänzende Bemerkungen zur Verbreitung von Lycaena meleager 
Esp. (Lep. Rhop.) in Deutschland. – Entomologische Zeitschrift 45 (21): 283-284, Frankfurt a. M.
Warnecke G. (1932) (8.3.): Zur Nomenklatur und Verbreitung von Cidaria (Euphyia) corollaria 
H.S. - unicata Gn. (Lepidopt. Geometr.). – Internationale entomologische Zeitschrift 25 (46): 
461-465,Taf. I und II, Guben.
Warnecke G. (1932) (15.3.): Über eine Rasse des Papilio machaon L. (Lep. Rhop.) aus einem 
neuen, dem ersten Fluggebiet südlich des Wendekreises: n. subsp. rathjensi Warn, aus Südwest-
Arabien. – Internationale entomologische Zeitschrift 25 (47): 473-476, 1 Taf., Guben.
Warnecke G. (1932) (6.): Cosymbia (Ephyra) lennigiaria Fuchs en France. Cosymbia 
albiocellaria vit elle en France? – L’Amateur de Papillons 6 (6): 86-92, Le Carriol.
Warnecke G. (1932) (15.6. - 15.7.): Chelis (Arctia) maculosa Gern. (Lepid. Arct.) als Relikt einer 
Steppenperiode in Deutschland. – Internationale entomologische Zeitschrift 26 (11, 13, 15): 113-
117, 133-138, 160-161, 1 Karte, Guben.
Warnecke G. (1932) (15.8.): Über die Verbreitung von Agrotis cuprea Hb. (Lep. Noct.) in 
Mitteleuropa und über die Frage: Gehört cuprea Hb. zu den sog. "Glazialrelikten" ? – Zeitschrift 
des Österreichischen Entomologen-Vereines 17 (8-10): 58-60, 61-67, 1 Karte (auf Tafel), Wien.
Warnecke G. (1932) (8.9.): Das Flugjahr 1931 von Celerio livornica L. in Mitteleuropa (Lep.
Sphing.). – Entomologische Zeitschrift 46 (11): 126-127, Frankfurt a. M.
Warnecke G. (1932) (1.11.): Einige vorläufige Bemerkungen über die Artverschiedenheit 
von Epirrhantis pennigeria Hb. und chrysitharia H.G. (Lepid. Geom.). – Internationale 
entomologische Zeitschrift 26 (29): 315-316, Guben.
Warnecke G. (1932) (6.): Ein für Schleswig-Holstein neuer Großschmetterling. Zugleich ein 
Beitrag zur Frage der Bedeutung des Naturschutzgebietes des Reher Kratts (Holstein). – Die 
Heimat 42 (6): 141-145, 1 Abb., Kiel (Arctia aulica L.).
Warnecke G. (1932): Bericht über die 8. Jahresversammlung. – Mitteilungen der faunistischen  
Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck Nr. 8 u. 9: 29-31.
Warnecke G. (1932): Ist chrysographa Hb. 221 der älteste Name für die bisher mit H. paludis 
Tutt bezeichnete Art oder ist chrysographa Hb. = nictitans BKH?? – Entomologische Zeitschrift 
Frankfurt a. M. 45: 80.
Warnecke G. (1932/1933) (22.6.1932-22.10.1933): Übersicht über die bisher als myrmekophil 
bekanntgewordenen palaearktischen Schmetterlingsraupen der Familie Lycaeninae (Lep. Rhop.). 
– Internationale entomologische Zeitschrift 26 (16, 20, 22, 26, 34): 165-171, 215-219, 238-242, 
285-291, 375-378, (1933) (39, 41, 43, 46): 431-433, 460-462, 479-480, 514-516, 27 (4, 11, 13, 
16, 28): 44-46, 121-127, 145-150, 178-180, 305-309, 7 Abb., Taf. I und II, Guben.
Warnecke G. (1933): Über die Wanderungen des livornischen Schwärmers (Celerio v. livornica 
Esp.) nach Mitteleuropa. – Entomologisches Jahrbuch (Krancher) 42: 88-91, Leipzig.
Warnecke G. (1933) (22.3.): Über das Vorkommen von Polyommatus (Lampides) boeticus L. im 
mittleren Europa. – Internationale entomologische Zeitschrift 26 (48): 535-539, Guben.
Warnecke G. (1933) (1.4.): II. Makroskopische Färbungs- und Zeichnungsunterschiede. In 
Albers, Th. & Warnecke G.: Zur Morphologie und Unterscheidung der Caradrinen (Athetis 
Hbn.) (Lep. Noct.) des Niederelbgebietes. – Internationale entomologische Zeitschrift 27 (1): 
9-11, Guben.
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Warnecke G. (1933) (6.): Spilosoma lubricipedum L. f. zatima Cr., eine Schmetterlingsform 
als Besonderheit der nordfriesischen Inseln. – Die Heimat 43 (6): 152-155, 2 Abb., Neumünster.
Warnecke G. (1933) (7.): Faunistischer Jahresbericht 1932. – Die Heimat 43 (7): 177-179, 
Neumünster.
Warnecke G. (1933) (8.-22.7.): Über südwesteuropäische Faunenelemente in der 
Macrolepidopteren-Fauna des Mittel-Rheingebietes. 1. Ephyra (Cosymbia) lennigiaria Fuchs. – 
Entomologische Zeitschrift 47 (7/8): 53-57, 64-67, 1 Karte, 1 Taf. mit 12 Fig., Frankfurt a. M.
Warnecke G. (1933) (10.7.): Calymnia affinis L. n. f. bredemanni Warn. – Entomologischer 
Anzeiger 13 (6/7): 95, Wien.
Warnecke G. (1933) (12.): Die Bedeutung Schleswig-Holsteins mit Dithmarschen in 
faunistischer Beziehung. – Dithmarschen 9 (11/12): 65-68, Heide. Entomologische Sammlungen 
XI: Lepidoptera 215.
Warnecke G. (1933) (1.12.): Eine neue paläarktische Meganephria-Art (Miselia, Lepid. Noct.) 
und einige paläarktische Noktuiden-Formen. – Internationale entomologische Zeitschrift 27 
(33): 369-370, 1 Taf. mit 8 Fig., Guben. (Meganephria debilis sp.n., Calophasia lunula Hfn. n. f. 
brunata Warn., Aucha variegata Obth. n. f. flava Warn., Parastichtis sordida Bkh. f. engelhartii 
Duurloo).
Warnecke G. (1933) (12.): Schmetterlinge als Zeichen vergangener Erd- und Klimaperioden in 
Schleswig-Holstein. – Nordelbingen 9 (3): 330-340, 3 Abb., Kiel.
Warnecke G. (1933): Agrotis agathina Dup. – Flora og Fauna 1933: 134, Silkeborg.
Warnecke G. (1933): Über die zoogeographische Bedeutung der Tagfalterfauna Südarabiens. – 
Zoogeographica 1 (4): 573-578, 1 Karte, Jena.
Warnecke G. (1933-1937): Ein zweiter Beitrag zur Kenntnis der Makrolepidopteren-Fauna 
Südwest-Arabiens. (Ergebnisse einer 2. Expedition Dr. Rathjens nach dem Jemen und einer 
Expedition Dr. v. Wissmann nach dem Wadi Hadramaut 1931). I. Tagfalter. – Mitteilungen der 
Münchner Entomologischen Gesellschaft 2 (1932) (15.3.1933) (3): 89-92; 23 (1.7.1933) (1): 
27-32; 24 (15.2.1934) (1): 19-20 (10+38+6 Arten). II. Nachtfalter (Spinner und Schwärmer) 
24 (15.2.1935) (3): 61-65 (16 Arten). Nachträge und Nachtfalter III. (Agaristiden, Noctuiden, 
Geometriden) 27 (25.6.1937) (2): 39-48, 3 Abb., Taf. III mit 6 Fig. (8 Nachträge Tagfalter; 35 
Arten Nachtfalter) (das Material ist bis auf die Warnecke überlassenen Dubletten 1943 im Zool. 
Museum Hamburg verbrannt).
Warnecke G. (1934) (1. - 3.): Quelques observations zoogeographiques sur la faune des 
Macrolépidoptéres de France. – L‘Amateur de Papillons 6 (1-3): 7-21, 2 Karten, Le Carriol.
Warnecke G. (1934) (15.3.): Eine reiche Schmetterlingsausbeute von den nordfriesischen Inseln. 
– Internationale entomologische Zeitschrift 27 (47): 537, Guben.
Warnecke G. (1934) (5.): Tiere auf schleswigschen Heiden als Zeugen früherer Klimaperioden. 
– Die Heimat 44 (5): 154-158, 3 Abb., Neumünster.
Warnecke G. (1934) (22.6.): Neue paläarktische Geometriden-Arten und -Formen aus der 
Sammlung des Zoologischen Museums in Hamburg (Lep. Het.). – Internationale entomologische 
Zeitschrift 28 (12): 129-133, 2 Abb. von F. Diehl, 1 Taf. mit 14 Fig., Guben (Kuldscha albescens 
sp.n., K. staudingeri (Alph. n. f. brunneofasciata, Larentia lignata Hb. n. f. infumata, L. cuculata 
Hfn. n.ssp. undulosa, L. flavicinctata Hb. n.ssp. septentrionalis).
Warnecke G. (1934) (8): Faunistischer Jahresbericht 1933. – Die Heimat 44 (8): 241-242, 
Neumünster.
Warnecke G. (1934) (7.8.): Mikroklima und Verbreitung der Lepidopteren. – Entomologische 
Beiträge 1: 120-130, 2 Karten, Berlin-Dahlem.

H10_227-272_Entomologische Bibliographie von Dr. h.c. Georg Warnecke11.indd   19 16.09.19   15:01



246 247

Warnecke G. (1934) (1.10.): Der Nagelfleckspinner (Aglia tau L.) und die Buche (Fagus silvatica 
L.). – Internationale entomologische Zeitschrift 28 (25): 309-315, 1 Karte, Guben.
Warnecke G. (1934) (9.10.): Einige Schmetterlinge mit unsymmetrischen Flügelhälften. –
Entomologische Zeitschrift 48 (13): 97-98, 6 Abb., Frankfurt a. M.
Warnecke G. (1934) (15. - 22.10.): I. Äußere Kennzeichnung und Nomenklatur der Arten grisea 
Ev., cinerascens Tgstr. und albina Ev. – In Albers, Th. & Warnecke G.: Die Formenkreise 
grisea Ev. und albina Ev. der Gattung Athetis Hb. (Lepidopt. Noct. pal.). – Internationale 
entomologische Zeitschrift 28 (27/28): 337-341, 349-352, Guben.
Warnecke G. (1934) (1.12.): Die Verbreitung der Tagschmetterlinge (Rhopalocera und 
Grypocera) in Deutschland. – Entomologische Rundschau 51 (23): 259-261.
Warnecke G. (1934) (12.): Fidonia (Isturgia) carbonaria Cl., ein nordischer und alpiner 
Schmetterling, einheimisch in Schleswig-Holstein. – Festschrift zum 50-jährigen Bestehen 
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Warnecke G. (1936/1937) (15.4.1936 - 1.2.1937): Großschmetterlinge der nordfriesischen Insel 
Sylt. – Entomologische Rundschau 53 (1936) (21, 22, 25-27, 30, 31, 33, 39): 281-287,  309-
312, 345-350, 364-371, 377-380, 432-435, 441-446, 475-477, 545-548; 54 (1937), (1, 4, 6, 19-
17): 9-11, 37-39, 66-67, 93-97, 115-116, 119-120, 140-143, 156-160, 172-176, 185-190, 202-
206, 10 Abb., Stuttgart. (Auch separat erschienen mit dem Untertitel: Geographisch-historische, 
ökologische und genetische Probleme der Fauna Sylts. Stuttgart 1936/37, 74 S. (256 Arten)).
Warnecke G. (1936): Ein zweiter Beitrag zur Kenntnis der Makrolepidopteren-Fauna Südwest 
Arabiens. – Deutsche Entomologische Zeitschrift "Iris" 27: 39-48.
Warnecke G. (1936): Ueber die Zahl der Insektenarten in Deutschland. (in Bericht über 
die 6. Wanderversammlung Deutscher Entomologen in Hann. Münden (27. - 30.V.1936) 
zusammengestellt von Dr. H. Sachtleben.). – Arbeiten über physiologische und angewandte 
Entomologie aus Berlin-Dahlem, Bd. 3, H. 3, pp. 249-250.
Warnecke G. (1936/1937) (8.10.1936 - 22.7.1937): Eine neue asiatische Athetis der terrea-
Gruppe n.sp. albersi Warn. (Lep. Noct. pal.). – Entomologische Rundschau 54 (2): 21-23; (40): 
505, Abb. I und 1-6, Stuttgart.
Warnecke G. (1936/37) (22.12.1936, 8.1.1937): Larentia (Cidaria) didymata n.f. koehni Warn, 
und andere aberrative Formen dieser Art von den Färöer (Lepid. Geom.). –Entomologische 
Zeitschrift 50 (36-38): 420-421, 440-444, 32 Abb., Frankfurt a. M.
Warnecke G. (1937) (1.): Une nouvelle nolide de France Celama henrioti nov.sp. mihi. – 
L’Amateur de Papillons 8 (11): 167-170, Le Carriol. Douelle (Lot).
Warnecke G. (1937) (2.): Zum Vorkommen des Tagschmetterlings Colias edusa F. in Schleswig-
Holstein. – Die Heimat 47 (2): 61-62, Kiel.
Warnecke G. (1937) (3.): Hylophila fiorii Cost. = deuxieme generation de Hylophila prasiana 
L. et observations sur la distribution de cette forme. – L’Amateur de Papillons 8 (13): 205-209, 
Le Carriol, Douelle (Lot).
Warnecke G. (1937) (8.3. - 15.4.): Weitere Mitteilungen über die Verbreitung einiger 
Makrolepidopteren in Schleswig-Holstein. – Entomologische Rundschau 54 (22, 23, 26, 27): 280-
283, 286-290, 324-326, 335-336, 1 Karte, Stuttgart (55 Arten).
Warnecke G. (1937) (22.3. - 1.4.): Über südwesteuropäische Faunaelemente in der 
Macrolepidopterenfauna des Mittel-Rhein-Gebietes. II. Arten mit Nordgrenzen oder 
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Warnecke G. (1942) (20.10.): Über die Verbreitung von Odezia atrata L. (Lep. Geom.) in 
Mitteleuropa. – Entomologische Zeitschrift 56 (21): 161-164, Stuttgart.
Warnecke G. (1942) (20.10.) (zusammen mit E. Urbahn): 1942, ein Flugjahr für Melicleptria 
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vorkommenden Noctuiden (Lep.), welche in der Nordmark selbst nicht festgestellt sind. – 
Bombus 1 (23): 96-97 (26 Arten).
Warnecke G. (1942) (10.): Übersicht über die in den Nachbargebieten der Nordmark 
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Hb.: Celama dresnayi n. sp. – Revue française de Lépidoptérologie 10 (17/18): 289-292, Le 
Carriol.
Warnecke G. (1946) (9.): Nachträge zum Verzeichnis der Groß-Schmetterlinge der Umgebung 
von Hamburg-Altona. – Bombus 1 (30): 134-136 (14 neue Arten, wichtige Beobachtungen über 
13 Arten).
Warnecke G. (1946) (10): Calophasia lunula Hufn. (Lep. Noct. pal.). – Bombus 1 (31): 137.
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Warnecke G. (1947): Celerio lineata livornica Esp. 1946 in Mitteleuropa. – Zeitschrift der 
Wiener Entomologischen Gesellschaft 32: 32-35, Wien.
Warnecke G. (1947) (2.): Arachnia levana L. (Lep. Rhop.). – Bombus 1 (33): 145.
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Nordwestdeutschland (Lep. Noct.). – Bombus 1 (36): 158-159.
Warnecke G. (1947) (6./7.): Jungzeitliche Strandformen unter den Schmetterlingen der deutschen 
Nordseeküste. – Bombus 1 (37, 38): 161-162, 165-166 (9 Arten).
Warnecke G. (1947) (10.): 1947, ein Flugjahr für den Kiefernspinner, Dendrolimus pini L. (Lep. 
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3 (2/3): 65-71, Krefeld.
Warnecke G. (1955) (15.8.): Operophthera brumata L., der kleine Frostspanner, im März. – 
Zeitschrift für Lepidopterologie 3 (2/3): 103-104, Krefeld.
Warnecke G. (1955) (11.): Zur Einwanderung von Eupithecia sinuosaria Ev. in Norddeutschland. 
– Bombus 1 (90/91): 377.
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Warnecke G. (1955): Laelia coenosa Hb. (Lep. Bomb.) im Niederelbegebiet und in Holstein. 
– Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und 
Lübeck, N.F. 8 (3): 101, Hamburg.
Warnecke G. (1955): Etwas über die Zahl der Großschmetterlinge Schleswig-Holsteins. –
Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und 
Lübeck, N. F. 8 (3): 101-108, Hamburg (866 Arten).
Warnecke G. (1955): Buchbesprechung: Brandt, Herbert: Insekten Deutschlands. I. und II. 
Schmetterlinge. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, 
Hamburg und Lübeck, N. F. 8 (3): 106-107, Hamburg.
Warnecke G. (1955): Die Großschmetterlinge des Niederelbgebietes und Schleswig-Holsteins. 
– Verhandlungen des Vereins für naturwissenschaftliche Heimatforschung zu Hamburg 32 (1. u. 
2.): 24-68, 69-103, Stade (87 Arten).
Warnecke G. (1955) : Schmetterlinge im Kreis Segeberg. – Heimatkundliches Jahrbuch 1:  158-
162, Segeberg.
Warnecke G. (1956): Geschäftliche Mitteilung der Schriftleitung. – Mitteilungen der 
Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 9 (1): 
16, Hamburg.
Warnecke  G. (1956): Der Naturschutzpark der Lüneburger Heide und seine 
naturwissenschaftliche Bedeutung. – Naturschutzparke: 158-160 (E. lidia).
Warnecke G. (1956) (1.1. - 1.2.): Neuzeitliche Strandformen unter den Großschmetterlingen der 
Nordseeküsten. – Entomologische Zeitschrift 66 (1-3): 10-15, 23-24, 28, 5 Abb., Stuttgart.
Warnecke G. (1956) (3.): Eine weitere Beobachtung über die Einbrütigkeit bei einer Zucht von 
Ematurga atomaria L. – Bombus 1 (92/94): 392.
Warnecke G. (1956): Über regionalen Futterpflanzenwechsel bei Schmetterlingen in 
Nordwestdeutschland. – Beiträge zur Naturkunde Niedersachsens 9 (3): 61-65, Hannover.
Warnecke G. (1956): Der Nordrand der westdeutschen Mittelgebirge als Faunengrenze für 
Großschmetterlinge. – In: Steiniger, F.: Natur und Jagd in Niedersachsen: 204-210, 1 Karte, 
Hannover.
Warnecke G. (1956): Schmetterlingsfang in Norderdithmarschen im August 1955. – Mitteilungen 
der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 9 (2): 
30-31, Hamburg.
Warnecke G. (1956): II. Entomologische Beiträge. Entomologische Beobachtungen aus 
Dithmarschen 1955 und 1956. Raupen des Großen Kohlweißlings, Pieris brassicae L., Mitte 
Oktober 1956. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, 
Hamburg und Lübeck, N. F. 9 (3): 47, Hamburg.
Warnecke G. (1956): Der erste Fund des Wanderfalters Palpita (Glyphodes) unionalis Hb. in 
Schleswig-Holstein. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-
Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 9 (3): 49, Hamburg.
Warnecke G. (1956): Bitte um Meldungen! Starker Einflug des Totenkopf-Schwärmers, 
Acherontia atropos L. im Herbst 1956 in Nordwestdeutschland, insbesondere in Schleswig-
Holstein. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg 
und Lübeck, N. F. 9 (3): 49, Hamburg.
Warnecke G. (1956): Buchbesprechung: Brohmer, Paul: Deutschlands Pflanzen- und Tierwelt: 
Heide und Moor. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, 
Hamburg und Lübeck, N. F. 98 (3): 49-50, Hamburg.
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Warnecke G. (1956): Buchbesprechung: Döring, Ewald: Zur Morphologie der Schmetterlingseier. 
– Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und 
Lübeck, N. F. 98 (3): 50, Hamburg.
Warnecke G. (1956): Notwendige wesentliche Berichtigungen zu faunistischen Angaben in 
Heydemann's "Systematischem Verzeichnis der schleswig-holsteinischen Tagfalter und deren 
Rassen". – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg 
und Lübeck, N. F. 9 (2): 31-33, Hamburg.
Warnecke G. (1956): Die Futterpflanzen der Raupen von Taeniocampa gracilis F. – Mitteilungen 
der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 9 (2): 
34, Hamburg.
Warnecke G. (1956): Buchbesprechung: Kosmos Lexikon der Naturwissenschaften mit 
besonderer Berücksichtigung der Biologie (unter Redaktion von Dr. phil. habil. W.F. Reinig, 
Stuttgart). – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, 
Hamburg und Lübeck, N. F. 9 (2): 35, Hamburg.
Warnecke G. (1957): 1. Ein neuer Melanismus aus der Umgebung von Hamburg. – Bombus 2 
(1/2): 1-2.
	Warnecke G. (1956/57) (12.1956, 3.1957): Nachträge zur Schmetterlingsfauna des 
Naturschutzparkes der Lüneburger Heide. 1. Groß-Schmetterlinge. – Bombus 1 (95/98): 402-
403, 406, 413-416 (107 neue Arten und Bemerkungen zu 14 bereits gemeldeten Arten).
Warnecke G. (1957) (1.): X. Internationaler Kongreß für Entomologie in Montreal vom 17. bis 
25. August 1956. – Kosmos 53 (1): *8-*9.
Warnecke G. (1957) (2.): Raupen des Großen Kohlweißlings, Pieris brassicae L., Mitte Oktober 
1956. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg 
und Lübeck, N. F. 9 (1956) (3): 47, Hamburg.
Warnecke G. (1957) (2.): Der erste Fund des Wanderfalters Palpita (Glyphodes) unionalis Hb. 
in Schleswig-Holstein. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-
Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 9 (3) (1956): 49, Hamburg.
Warnecke G. (1957) (2.): Bitte um Meldung! Starker Einflug des Totenkopfschwärmers, 
Acherontia atropos L., im Herbst 1956 in Nordwestdeutschland, insbesondere in Schleswig-
Holstein. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg 
und Lübeck, N. F. 9 (1956) (3): 49, Hamburg.
Warnecke G. (1957) (15.1.-15.2.): Über den X. Internationalen Kongreß für Entomologie 
in Montreal, Kanada, 17. - 25.8.1956. (Mit besonderer Berücksichtigung der Sektion für 
Geographische Verbreitung.) – Zeitschrift der Wiener Entomologischen Gesellschaft Jg. 42/Bd. 
68, (1 u. 2): 5-12, 19-27, 8 Karten, Wien.
Warnecke G. (1957) (1.3.): Der X. Internationale Kongreß für Entomologie in Montreal, 
Kanada, vom 17. - 25. August 1956 sowie einiges über die Entomologie in Kanada mit 
lepidopterologischen Beobachtungen. – Entomologische Zeitschrift 67 (5, 6): 49-62, 67-71, 4 
Abb., Stuttgart.
Warnecke G. (1957) (5.): Wer kann über Totenkopf-Schwärmer aus Schleswig-Holstein im Jahre 
1956 berichten? – Die Heimat 64 (5): 141, Neumünster.
Warnecke G. (1957): Der Totenkopf-Schwärmer im Kreise Segeberg. – Heimatkundliches 
Jahrbuch für den Kreis Segeberg 3: 196-201, 2 Abb.
Warnecke G. (1957) (9): Zum dritten Mal Einbrütigkeit bei einer Zucht von Ematurga atomaria 
L. – Bombus 2 (1/2): 2-3.
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Warnecke G. (1957) (11.): Eine aufgehellte Form der Eupithecia nanata Hb. (Lep. Geom.) n. f. 
lutescens von der Insel Sylt. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-
Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 10 (3): 66, Hamburg.
Warnecke G. (1957) (11.): Ein weiterer Beitrag zur Groß-Schmetterlingsfauna der Insel Sylt. 
– Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und 
Lübeck, N. F. 10 (3): 67-68, Hamburg (30 Arten).
Warnecke G. (1957/1958) (15.12.1957, 1.1.1958): Über den Einflug des Totenkopfschwärmers, 
Acherontia atropos L. (Lep. Sphing.) im Herbst 1956 in Mitteleuropa. – Entomologische 
Zeitschrift 67 (24): 281-286; 68 (1): 8-15, Stuttgart.
Warnecke  G. (1958) (15.1. - 15.2.) (zusammen mit M. Koch ,  K. Mazzuco): 
Wanderfalterbeobachtungen im Jahre 1956 im mitteleuropäischen Raume. – Entomologische 
Zeitschrift 68 (2-4): 19-24, 36-39, 44-45, Stuttgart.
Warnecke G. (1958) (15.2.): Die neue Ausbreitung von Cucullia fraudatrix Ev. in Mitteleuropa. 
– Zeitschrift der Wiener Entomologischen Gesellschaft 43 Jg./Bd. 69 (1): 22-25, 1 Karte, Wien.
Warnecke G. (1958) (3.): Frühlingsfalter. – Kosmos 54 (3): 96-98, 1 Abb., 1 Farbtaf.
Warnecke G. (1958) : Welcher Schmetterling ist das?  Ein Bestimmungsbuch der Schmetterlinge 
Mitteleuropas. -Kosmos Naturführer, 1-160, 333Abb. Auf 32 Farbtafeln, 101 Abb. Auf 11 SW-
Tafeln von Walter Söllner, sowie 41 Abb. im Text. 

Dieses Kleine Büchlein wurde nach Auskunft des Kosmos Verlages insgesamt in 4 Auflagen 
(1-55000) aufgelegt. Jeweils in 160 Seiten, die Abbildungen blieben immer gleich, 1964, 1967, 
1973.

1959 wurde das Büchlein von J.A.W. Lucas als „ Onze Vlinders“ ins Niederländische 
übersetzt. In der Niederländischen Ausgabe hat das Büchlein 171 Seiten, die Abbildungen sind 
gleich wie in den Deutschen Ausgaben. Verlag N.V.W.J.Thieme & CIE.- Zutpen.

Außerdem wurde das Büchlein 1964 als „ The young specialist looks at Butterflys“ von 
Robert G. Godden ins Englische übersetzt, die Abbildungen blieben gleich. In der Englischen 
Ausgabe sind nur 128 Seiten. Es gibt mindestens zwei unterschiedliche Ausgaben, eine als 
Paperback, die andere als Büchlein.
Warnecke G. (1958) (4.): Polia (Mamestra) glauca Hb. im Niederelbgebiet (Lep. Noct). – 
Bombus 2 (5-7): 19.
Warnecke G. (1958): Die Verbreitung von Antitype (Polia) chi L. (Lep. Noct.) in Schleswig-
Holstein und im Niederelbgebiet. – Schriften des naturwissenschaftlichen Vereins für Schleswig-
Holstein 29 (1): 49-51, Kiel.
Warnecke G. (1958) (5.): Der Einflug des Totenkopfschwärmers, Acherontia atropos L., 
im Herbst 1956 nach Nordwestdeutschland, insbesondere in das Niederelbgebiet und nach 
Schleswig-Holstein. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-
Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 11 (2): 26-28, Hamburg.
Warnecke G. (1958): Buchbesprechung: Welcher Schmetterling ist das? - Kosmos-Naturführer, 
159 Seiten, 33 Farbtaf., 11 Schwarzweißtafeln mit 434 Abb., 41 Abb. im Text. Stuttgart, 
(Franckh'sche Verlagshandlung). – Holländische Ausgabe: "Onze Vlinders." Zutphen (N.V.M. 
Thieme & Co.).
Warnecke G. (1958) (6.): Deux papillons diurnes vivent plus de trois, respectivement plus de 
quatre semaines en captivite. – Bulletin de la Société Entomologique de Mulhouse 1958: 42, 
Mulhouse.
Warnecke G. (1958) (1.10.): Die Verbreitung des Eulenfalters Telesilia amethystina Hb. in 
Mitteleuropa. – Erlanger Bausteine zur fränkischen Heimatforschung 5 (3): 75-82, 1 Karte.
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Warnecke G. (1958) (1.12.): Eine weitere aufgehellte Sandform eines Schmetterlings auf 
den deutschen Nordsee-Inseln, Agrotis vestigialis Hfn. n. f. lutescens. – Mitteilungen der 
Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 11 (3): 
40-41, Hamburg.
Warnecke G. (1958) (1.12.): Früher Distelfalter-Einflug 1958. – Mitteilungen der Faunistischen 
Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 11 (3): 41, Hamburg.
Warnecke G. & Koch & Wittstadt & Mazzuco (1958/1959) (1.12.1958 - 15.1.1959): 
Wanderfalterbeobachtungen im Jahre 1957 im mitteleuropäischen Räume. – Entomologische 
Zeitschrift 68 (23, 24): 276-280, 286-288; 69 (1/2): 13-14, Stuttgart.
Warnecke G. & Koch & Wittstadt & Mazzuco (1958): Wanderfalterbeobachtungen im Jahre 
1957 im mitteleuropäischen Raume. – Rundschreiben Nr. 9 Entomologisches Nachrichtenblatt 
Wien, (5, 6): 1-6.
Warnecke G. & Koch & Wittstadt & Mazzuco (1958): Wanderfalterbeobachtungen im Jahre 
1956. – Entomologisches Nachrichtenblatt Österreichischer und Schweizer Entomologen 10 (1): 
12-19, Wien.
Warnecke G. (1959): 75. Bemerkenswerte Funde im Jahre 1958. – Bombus 2 (16/17): 67-68.
Warnecke G. (1959) (15.2.): Verzeichnis der boreoalpinen Lepidopteren. – Zeitschrift 
der Wiener Entomologischen Gesellschaft 44. Jg./ Bd. 70 (2): 17-26, 8 Karten, Wien (33 
Großschmetterlingsarten).
Warnecke G. (1959) (4.): Zusatz zu Colias palaeno L. – Mitteilungen der Faunistischen 
Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 12 (1): 25-26, 
Hamburg.
Warnecke G. (1959) (4.): Notodonta phoebe Sieb, (tritophus F.) (Lepid. Bomb.) in Schleswig-
Holstein. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg 
und Lübeck, N. F. 12 (1): 27, Hamburg.
Warnecke G. (1959) (4.): Cleoceris (Bombycia) viminalis F. (Lepid. Noct.) n. f. argentea. – 
Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und 
Lübeck, N. F. 12 (2): 28, Hamburg.
Warnecke G. (1959) (7.): Sedina buettneri Her. auch in Ostholstein (Lep. Noct.). – Bombus 2 
(16/17): 68.
Warnecke G. (1959) (7.): Hoplodrina (Caradrina) ambigua Hbn. noch nicht im Niederelbegebiet 
nachgewiesen. – Bombus 2 (16/17): 68.
Warnecke G. (1959) (15.7.): Sidemia zollikoferi Frr. als Wanderfalter in Mittel- und Nordeuropa 
(Lep. Noct.). – Zeitschrift der Wiener Entomologischen Gesellschaft 44. Jg./ Bd. 70 (7): 101-108, 
Wien.
Warnecke G. (1959) (15.9.): Colias hyale (Lep. Rhop.) als "Wanderfalter". – Nachrichtenblatt der 
Bayerischen Entomologen 8 (9): 81-84, München.
Warnecke G. (1959) (10.): Etwas über die Schmetterlingswelt im Kreise Herzogtum Lauenburg. 
– Lauenburger Heimat, N. F. 26: 25-31, 2 Karten, Ratzeburg.
Warnecke G. (1959) (10.): Schmetterlingsfunde in und bei Kiel in den Jahren 1929 bis 1939. 
– Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und 
Lübeck, N. F. 12 (3): 49-53, Hamburg (20 von Meder 1911 und 1915 nicht aufgeführte Arten und 
Ergänzungen oder Berichtigungen zu 21 von Meder genannten Arten).
Warnecke G. (1959) (10.): Das Landkärtchen, Araschnia laevana L. (Lep. Rhop.) in Schleswig-
Holstein. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg 
und Lübeck, N. F. 12 (3): 53, Hamburg.
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Warnecke G. (1959) (10.): Laelia coenosa Hb. (Lep. Bomb.) 1959 in Lauenburg und Hamburg. 
Ein Flugjahr? – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, 
Hamburg und Lübeck, N. F. 12 (3): 53-54, Hamburg.
Warnecke G. (1959) (10.): Scotia clavis Hfn. (Agrotis corticea Schiff.) n. f. albescens. –
Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und 
Lübeck, N. F. 12 (3): 54, Hamburg.
Warnecke G. (1959) (11.): Entwicklung einer Paradrina calvipalpis Scop. (Caradrina 
quadripunctata F.) im Winter. – Bombus 2 (18/19): 76.
Warnecke G. (1959) (12.): Die Groß-Schmetterlinge der nordfriesischen Insel Sylt. Supplement 
I. Eine Überschau über die Forschungsergebnisse der letzten 22 Jahre. – Mitteilungen der 
Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 12 (4): 
65-81, Hamburg (35 für Sylt neue Arten und Zusätze zu 56 bereits gemeldeten Arten).
Warnecke G. (1959) (12.): Bemerkenswerte Groß-Schmetterlinge von Garding in Eiderstedt. 
– Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und 
Lübeck, N. F. 12 (4): 81-82, Hamburg (7 Arten).
Warnecke G. (1959): Über die Verbreitung von Hydroecia leucographa Borkh. sowie 
Beschreibung einer neuen Form. – Entomologisches Nachrichtenblatt österreichischer und 
Schweizer Entomologen 11 (1): 4-6, Wien, (n. f. plumbea).
Warnecke G. (1959): Über ein- und zweibrütige Stämme bei Großschmetterlingen derselben 
Populationen. – Entomologisches Nachrichtenblatt österreichischer und Schweizer Entomologen 
11 (2): 33-37, Wien.
Warnecke G. (1959): Beiträge zur Gattung Dyscia (Lep. Geom.). Was ist Dyscia (Scodiona) 
emucidaria Hübn. 425 nec Duponchel. – Opuscula Zoologica 34: 3-5.
Warnecke G. (1959): Lithophane lapidea Huebner or leautieri Boisduval (Lep. Noctuidae)  in 
England? – The Entomologist 92 (1149): 34-35.
Warnecke G. (1959): Origin and History of the Insect Fauna of Northern Palearctic. –  
Proceedings Tenth International Congress of Entomology, Montreal, Vol. I, 1956, S. 719-730.
Warnecke G. (1959/1960) (1.12.1959 - 15.1.1960) (zusammen mit Wittstadt, Koch, Mazzuco): 
Wanderfalterbeobachtungen im Jahre 1958 im mitteleuropäischen Raume. – Entomologische 
Zeitschrift 69 (23, 24): 260-266, 270-276; 70 (1/2): 12-14, Stuttgart.
Warnecke G. (1960) (4.): Raupen von Pieris brassicae L. in der zweiten Oktober-Hälfte 1959 in 
Hamburg-Altona (Lep. Rhop.). – Bombus 2 (20/21): 80.
Warnecke G. (1960) (4.): Fund eines verschleppten Syntarucus pirithous L. (Lampides telicanus 
Lang) im November 1959 in Heide (Holstein) (Lep. Rhop.). – Bombus 2 (20/21): 80-81.
Warnecke G. (1960) (4.): Ein weiterer Fund von Cosymbia annulata Schulze bei Hamburg (Lep. 
Geom.). – Bombus 2 (20/21): 83.
Warnecke G. (1960) (4.): Cidaria bifasciata Hw. (Lar. unifasciata Hw.) (Lep. Geom.). – Bombus 
2 (20/21): 83.
Warnecke G. (1960) (4.): Eupithecia hyperboreata Stgr. endgültig für Holstein nachgewiesen 
(Lep. Geom.). – Bombus 2 (20/21): 83-84.
Warnecke G. (1960) (5.): Studien zur Fauna der Großschmetterlinge des Harz-Gebirges. –
Beiträge zur Naturkunde Niedersachsens (Boettcher-Festschrift) 13 (1): 21-31, 4 Abb.,1 Karte, 
Hannover (4 Arten).
Warnecke G. (1960) (8.): Silbergraue und silberweiße Farbänderungen bei Nachtschmetterlingen 
in Schleswig-Holstein. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-
Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 13 (2): 31-33, Hamburg (7 Arten).
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Warnecke G. (1960) (8.): Weitere für Eiderstedt neue Großschmetterlinge (Ergebnisse eines 
Leuchtabends in St. Peter-Süd). – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für 
Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 13 (2): 33, Hamburg (17 Arten).
Warnecke G. (1960): Anhang. Ökologische und faunistische Bemerkungen zu den "Beiträgen 
zur Großschmetterlingsfauna von Garding/Eiderstedt" von Johs. Jeschke. – Mitteilungen der 
Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 13 (4): 
63-66, Hamburg.
Warnecke G. (1960): Über neuzeitliche Ausbreitung von Großschmetterlingen in Mitteleuropa. 
– Arbeitsgemeinschaft Nordwestdeutscher Entomologen, 10.Jahrestagung in Hannover am 30. 
Oktober 1960: 8-12.
Warnecke G. (1960) (11.): Zwei Nachträge zur Großschmetterlingsfauna von Sylt. – Mitteilungen 
der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 13 
(3): 46, Hamburg, (2 Arten).
Warnecke G. (1960) (11.): Hepialus lupulinus L. auf Altenwerder (Lep.). – Bombus 2 (22): 85-
86.
Warnecke G. (1960) (15.12.): Der XI. Internationale Entomologen-Kongreß in Wien, 17. - 25. 
August 1960. – Zeitschrift der Wiener Entomologischen Gesellschaft Jg. 45/Bd. 71 (12): 161-
167, Wien.
Warnecke G. & Koch & Wittstadt & Tratz & Mazzuco (1960): Tagung der Wanderfalter
forschungszentralen. – Zeitschrift der Wiener Entomologischen Gesellschaft Jg. 45/Bd. 71: 187-
192, Wien.
Warnecke G. (1961) (1. - 15.2.): Mehr Kritik und mehr Sorgfalt bei Fundortangaben. – 
Entomologische Zeitschrift 71 (3, 4): 17-27, 40-43, Stuttgart.
Warnecke G. (1961) (3.): Ökologische und faunistische Bemerkungen zu den "Beiträgen zur 
Großschmetterlingsfauna von Garding: Eiderstedt" von Johs. Jeschke. – Mitteilungen der 
Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck, N. F. 13 
(1960) (4): 63-66, Hamburg.
Warnecke G. (1961) (4.): Der XI. Internationale Entomologen-Kongreß. – Kosmos 57 (4): *140, 
*142.
Warnecke G. (1961) (1.4.): Der XI. Internationale Entomologen-Kongreß, Wien, 17. bis 25. 
August 1960. – Entomologische Zeitschrift 71 (7): 73-82, Stuttgart.
Warnecke G. (1961) (7.): Geheimnisse um den Totenkopfschwärmer. – Kosmos 57 (7): 306-307, 
3 Abb.
Warnecke G. (1961) (8.): Ein weiterer Nachtrag zur Kenntnis der Großschmetterlinge der Insel 
Sylt. – Mitteilungen der Faunistischen Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Hamburg und 
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Annex

Warnecke Georg (1923): Kunstgeschichtliches Bilderbuch für Schule und Haus. (10. Vermehrte 
Auflage). – Alfred Kröner Verlag in Leipzig, pp.1-53. (Erstauflage Februar 1889).
Warnecke  Georg  (1923): Vorschule der Kunstgeschichte. Textbuch zu dem Kunstgeschichtlichen 
Bilderbuch von Georg Warnecke. (10. Vermehrte Auflage). – Alfred Kröner Verlag in Leipzig, 
pp.1-178. (Erstauflage Mai 1892).
Diese beiden Bücher erhielt der Zweitautor vor Jahrzehnten aus dem Nachlass des 
verstorbenen Zygaenologen Dr. Werner Marten, Blanes. Da Georg Warnecke, dessen 
Bibliographie die vorliegende Arbeit gewidmet ist, 1883 geboren wurde, kann dieser nicht 
Autor der jeweiligen Erstauflage dieser beiden Werke sein. Im persönlichen Gespräch 
bestätigte  Dr. Klaus Sattler, London, der Georg Warnecke noch persönlich kannte, den 
Verfassern dass sich dieser keinesfalls mit Kunstgeschichte beschäftigt hat. So vermuten die 
Autoren daß diese beiden Werke aus der Feder des namensgleichen Vaters von Dr. Georg 
Warnecke stammen: Prof. Dr. Georg Warnecke (ebenso Altona).
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